
Jahreshauptversammlung des Bürger- und Heimatvereins Wallmenroth 

 

Am 05.04.2024 um 19:30 Uhr fand die diesjährige Hauptversammlung des Bürger- und 

Heimatvereins Wallmenroth statt. Obwohl sich die Mitgliederzahlen seit einigen Jahren 

erfreulicherweise sehr positiv entwickeln, fanden leider nur wenige den Weg in die 

Unterkirche. 

Nach der Begrüßung und der Totenehrung berichtete die erste Vorsitzende Beate Michel von 

den Vereinsaktivitäten des vergangenen Jahres. Neben einigen Instandhaltungsarbeiten am 

Bergkreuz und der Erneuerung der durch Brand zerstörten Erholungsliege am Kreuz standen 

vor allem angenehme und gesellige Termine im Mittelpunkt der Vereinsaktivitäten. So wurde 

wie bereits in den vergangenen Jahren am Tag von "Siegtal Pur" wieder "Radlers Rast" am 

Dorfplatz angeboten. Auch die Bewirtung bei Osterfeuer und Martinsumzug lag beim Verein 

in guten Händen. Im Dezember wurde, um die Dorfgemeinschaft zu stärken, ein 

"Beleuchtetes Fenster" am Dorfplatz ausgerichtet, das sehr gut besucht war. Um die 

Vereinsmitglieder noch schneller über anstehende Aktivitäten zu unterrichten, bestand 

während der Jahreshauptversammlung die Möglichkeit, sich mittels eines neu erstellten QR-

Codes zu einer WhatsApp-Gruppe anzumelden. So werden auch die modernen Technologien 

effizient genutzt, um die Arbeiten für den Heimatort gut organisieren zu können. Nach diesem 

Rückblick, der mit vielen Fotos das Jahr noch einmal lebendig werden ließ, berichtete 

Kassiererin Antje Rödder über die Vereinsfinanzen. Dank einer guten und umsichtigen 

Verwaltung verfügt der Verein über eine gute Finanzlage und konnte im vergangenen Jahr 

sogar ein Plus erwirtschaften, das dem Dorf wieder zugute kommen wird. Die gute 

Kassenführung wurde auch durch die Kassenprüfer bestätigt und so wurde auf Antrag der 

Vorstand einstimmig durch die Anwesenden entlastet. 

Im Anschluss wurde der Vorstand neu gewählt. In ihre Ämter wiedergewählt wurden Beate 

Michel (1. Vorsitzende), Dirk Wagner (2. Vorsitzender), Antje Rödder (Kassiererin), Grit 

Köhler, Marleen Wagener und Diana Wagner-Hess (Beisitzerinnen). Nach dem Rücktritt 

Michael Rödders aus dem Vorstand übernimmt nun Christina Reuber sein Amt als neue 

Schriftführerin. Um den gewählten Vorstand in seiner Arbeit zu unterstützen, wurden 

zusätzlich noch Martin Betz und Alexander Schneider in einen erweiterten Beirat berufen. 

Nach der Wahl eines neuen Kassenprüfers und einigen Dankesworten Dirk Wagners an 

Michael Rödder für seine Verdienste um den Verein gab Beate Michel noch einen Ausblick 

auf das Jahr 2024. Hier stehen mit der Mariengrotte, dem Bergkreuz und dem Försterdenkmal 

einige Instandhaltungsprojekte an. In der Bushaltestelle Bahnhofstraße möchte der Verein 

eine Bank montieren und im Herbst soll wieder ein Herbstputz stattfinden. Auf der Agenda 

finden sich ebenfalls wieder die Teilnahme an "Siegtal Pur" und ein "Beleuchtetes Fenster" in 

der Adventszeit. Mit Blick auf die 1111-Jahrfeier Wallmenroths 2025 rücken auch verstärkt 

die Archivarbeiten und zum Dorfjubiläum die Gestaltung eines Kalenders in den Fokus der 

Vereinsaktivitäten. 

Zum Dorfjubiläum meldete sich auch der anwesende Ortsbürgermeister Michael 

Wäschenbach abschließend noch zu Wort und berichtete kurz über die bisher erfolgten 

Planungsschritte und bat ausdrücklich um kreative Ideen aus den Reihen der Bürgerinnen und 

Bürger, um das Fest im kommenden Jahr zu gestalten. 



Nach der Beendigung des offiziellen Teiles gab es noch ein gemütliches Beisammensein und 

einen regen Austausch unter den Anwesenden. Wer sich für die Arbeit des Bürger- und 

Heimatvereins interessiert, kann sich einen ersten Überblick auf der Homepage 

http://www.wallmenroth-heimatverein.de verschaffen. Hier steht auch der Antrag für eine 

Mitgliedschaft zum Download bereit. Der Verein freut sich über viele neue interessierte 

Mitbürgerinnen und Mitbürger.  

 

 

http://www.wallmenroth-heimatverein.de/

